
Es ist übrigens interessant, daß die sozialdemokratischen Minister in der 
Regierung Kiesinger/Strauß mit ihrer Politik der Unterwerfung unter die 
Interessen des Monopolkapitals auf manchen Gebieten ganz ähnliche Re
sultate erzielt haben wie die Labour-Regierung in Großbritannien. In 
Westdeutschland wie in Großbritannien gibt es je etwa 700 000 Erwerbs
lose, und dazu kommen noch Millionen Kurzarbeiter, eine weiterhin rück
gängige Wirtschaft, einen Abbau der sozialen Rechte und wachsende 
soziale Unsicherheit.

Diese Parallelität ist interessant, aber für die Bevölkerung in West
deutschland und für die Werktätigen in England sehr bitter. Will die 
Sozialdemokratische Partei in Westdeutschland so lange im Dienste der 
Monopole weitermachen, bis ihr das Volk Westdeutschlands die Quittung 
für eine solche Politik erteilt?

Auf unserem VII. Parteitag haben wir uns bekanntlich nicht mit Er
werbslosenproblemen, mit Milliarden Defiziten im Staatshaushalt und 
nicht mit dem Abbau sozialer Leistungen und Rechte, nicht mit sozialer 
Unsicherheit und Wirtschaftskrise zu beschäftigen brauchen. Wir haben 
festen Boden unter den Füßen. Bei uns geht es beständig aufwärts. (Bei
fall.)

Unsere Probleme sind Probleme des Wachstums, des schnelleren Voran- 
schreitens, Probleme der schnelleren Überwindung des Erbes der kapita
listischen Vergangenheit. Die Überlegenheit der sozialistischen Gesell
schaftsordnung sollte — so meine ich — jetzt auch den westdeutschen So
zialdemokraten einleuchten, sofern sie unvoreingenommen die Tatsachen 
prüfen.

Liebe Genossinnen und Genossen! Der VII. Parteitag hat seine Beratun
gen beendet. Vor uns allen liegt eine neue Strecke, die auf der Bahn des 
Sozialismus abgesteckt ist: die Gestaltung des entwickelten gesellschaft
lichen Systems des Sozialismus. Was Millionen vor dem Parteitag erörter
ten, ist jetzt Beschluß geworden.

Das große Werk der entwickelten sozialistischen Gesellschaft — so heißt 
es im Manifest unseres VII. Parteitages — wird alle Bürger der Republik 
noch enger zusammenschließen. Es wird die sozialistische Menschenge
meinschaft weiter festigen. Sie braucht und prägt schöpferische Menschen. 
Sie entwickelt das Gute, Wahre und Schöne in den Menschen. Sie ermög
licht allen ein sinnerfülltes, kulturvolles, glückliches Leben. (Lebhafter 
Beifall.)

Unter Führung der Partei der Arbeiterklasse, in enger Zusammenarbeit

323


